
Thema: Die (Be-)Nutzungsordnung für gemeinschaftlich genutzte Ladestationen 

VA-Nr.: K 060.39/24-01

Bereich: Bau und Umwelt

Die vermieterseitige Zurverfügungstellung von Ladestationen bezüglich der E-Mobilität macht
Sinn und ist als zusätzliche Einnahmequelle auch betriebswirtschaftlich sinnvoll. Das
Ladestationenmanagement bedarf jedoch Regelungsmöglichkeiten, die sich auf die
verwendeten Flächen beziehen. Zur Schaffung einer Systematik, die dem Eigentümer eine
möglichst große Flexibilität gibt, muss eine `Nutzungsordnung` und darauf abgestimmte
Verträge verwendet werden. Nur auf der Basis dieser Nutzungsordnung und der aufbauenden
Verträge kann ein optimiertes Flächenmanagement installiert werden, dass eine optimierte
Bewirtschaftung ermöglicht.

Mit dieser grundlegenden Systematik der Nutzungsordnung für Ladestationen und dem
jeweiligen Vertragstyp ist es möglich, die entsprechenden Verträge der jeweiligen (einseitigen)
Nutzungsordnung, den aktuellen Anforderungen und den aktuellen Preisentwicklungen
(nachhaltig) folgen zu lassen. 

Wenn Sie die rechtlichen Grundlagen und die Besonderheiten dieser Systematik aus der
Eigentümersicht beherrschen und anwenden müssen, sollten Sie dieses Seminar besuchen.

SCHWERPUNKTE:
die Inhalte der Nutzungsordnung
- Einschränkungen des Nutzungsnehmers
- Benutzungszeiten
die Bewirtschaftung
- Aufsicht
- Verhaltensregeln
- Gebühren / Kosten
die Haftungs- und Versicherungspflichten
die nutzungsbedingten Sanktionen
Abmahnung, Kündigung, Rückgabe

DOZENT:
Bernd Lemke, Jurist und Betriebswirt

ARBEITSMITTEL:
Diese werden Ihnen gestellt.
Datum: 11.12.2024 Zeit: 08:30:00 - 15:30:00 Uhr

Seminarort: Institutsgebäude Magdeburg
Albrechtstr. 7
39104 Magdeburg
Raum: Raum siehe Aushang

Veranstalter: SIKOSA e.V.
Franziska Schumann
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0391 56540-32
Preis Mitglieder: 230 Euro

Preis Nichtmitglieder: 345 Euro
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